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Saal Neumann Satelliten-Symposium

11.00 - 12.15 Uhr Pharmazie 4.0 – die Rolle des Apothekers im Umgang mit neuen Therapien in der 
Onkologie

AstraZeneca

Saal Echter Satelliten-Symposium

11.00 - 12.15 Uhr Parenterale Ernährung in der Neonatologie Baxter Deutschland

Saal Beatrix Satelliten-Symposium
 11.00 - 12.15 Uhr Diagnostik-Forum - Aktuelles zu Kontrastmitteln Bracco

Saal Auwera-Bossi-Wagner Satelliten-Symposium

11.00 - 12.15 Uhr Neue Biosimilars in der Onkologie Hexal

Saal Auwera-Bossi-Wagner Satelliten-Symposium

18.15 - 19.30 Uhr Biosimilars 2.0  –  die nächste Generation:                                                                                                 
Wie finden Sie das richtige Biosimilar für Ihre Patienten?                                                                  

Amgen

Saal Neumann Satelliten-Symposium
 18.15 - 19.30 Uhr Aktuelles aus der Tumor-Immuntherapie MSD Sharp & Dohme

Saal Echter Satelliten-Symposium

18.15 - 19.30 Uhr Entlassmanagement und sektorübergreifende Kooperationen: Theorie und Praxis Novartis Pharma

Saal Beatrix Satelliten-Symposium

18.15 - 19.30 Uhr Fit for the future - Umgang mit einer zunehmend komplexeren Therapielandschaft           
aus Sicht des Apothekers - aus Sicht des Arztes - aus Sicht von Roche

Roche Pharma

Saal Beatrix Satelliten-Symposium

18.45 - 20.00 Uhr Blut, Plasma und Paragraphen Biotest

Saal Echter Satelliten-Symposium

18.45 - 20.00 Uhr Update Plasmaderivate: Aktueller Stand der Wissenschaft Grifols Deutschland

Saal Auwera-Bossi-Wagner Satelliten-Symposium

18.45 - 20.00 Uhr Von Analog zu digital - Herausforderungen bei der eMedikation ID Berlin

Saal Neumann Satelliten-Symposium

18.45 - 20.00 Uhr Der Krankenhausapotheker als Entscheider im klinischen Alltag Pfizer Deutschland

Freitag, 12. Mai 2017

Donnerstag, 11. Mai 2017

 
Satellitensymposien
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ADKA-Tagung 2017, Satellitensymposium  
Donnerstag, 11. Mai 2017 11:00 – 12:15 Uhr  
 
1) „Forschung und Entwicklung in der Onkologie“  
 
Referent:  
Dr. Matthias Goebel  
AstraZeneca GmbH 
Tinsdaler Weg 183 
22880 Wedel 
 
2) „Personalisierte Krebstherapie: von der molekularen Diagnostik hin zur 
Therapieentscheidung“  
 
Referent:  
Prof. Dr. med. habil. Rainer Wiewrodt 
Universitätsklinikum Münster 
Albert-Schweitzer-Campus 1, Gebäude A1 
48129 Münster 
 
3) „Pharmazie 4.0 – Herausforderungen und Chancen bei der Betreuung des 
Krebspatienten aus Sicht des Apothekers“  
 
Referent:  
Mathias Nietzke 
Zentralapotheke des St. Johannes-Hospital 
Johannesstr. 9-13 
44137 Dortmund 
 
 
Alle Vorträge je 20 min mit jeweils ca. 5 min Diskussion. 
 
 

 
  
ADKA 2017  
AstraZeneca GmbH  
Ablaufplan Satellitensymposium 
 

 
 
Wedel, 18.03.2017     
 
Contract Manager: 
Michael Schoop 
Tel. +49 162 138 9440 



Baxter Deutschland GmbH 
 
Symposium 
 

-       ADKA 
Titel: „Zwischen Genauigkeit, Hygiene und Sicherheit – Int egration eines 
Standardbeutels in die parenterale Ernährung Frühge borener“ 

 

 
Referent: Dr. Susanne Pippich, Spitalapothekerin Wilhelminenspital Wien 
Chair: Sabine Steinbach, M.Sc., Leitende Apothekerin, Klinikum Mutterhaus der 
Borromäerinnen Trier 

 



Veranstalter 
 

Bracco Imaging Deutschland GmbH 
Max-Stromeyer-Str. 116 
78467 Konstanz 
 
Ansprechpartner:  
 
 

Anmeldung 
 

siehe Rückseite 
 
 

 
Das Satelliten-Symposium ist auf maximal 
90 Teilnehmer begrenzt. 
 

 
Referenten 
 
Winfried Randhan 
Bracco Imaging Deutschland GmbH 
„Ultraschall-Kontrastmittel erobern die 
Bildgebung“ 
 
 

Dr. Klaus-Peter Lodemann 
Bracco Imaging Deutschland GmbH 
„Sicherheit von MRT-Kontrastmitteln“ 
 
 

11. Mai 2017 

11:00 – 12:15 

Saal Beatrix 

Congress Centrum / 
Maritim Hotel Würzburg 

  
Ultraschall-

Kontrastmittel erobern 
die Bildgebung 

-  

Sicherheit von MRT-
Kontrastmitteln 

42. Wissenschaftlicher Kongress 
und Mitgliederversammlung der 
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Würzburg 

 

Einladung zum 
Satelliten-

Symposium 



HEXAL-Sat. Symposium 
im Rahmen des ADKA Kongresses 2017  

 

“Therapeutische Biosimilars – Relevanz für den Klinikapotheker“ 

Daten und Fakten zum Rituximab Biosimilar von Hexal 

11.05.2017, 10.00 – 11.00 Uhr, Maritim Congresscentrum Würzburg, Hexal AG 

Programm 

Moderation: Joachim Herchenhan, Berlin 

 

10.00 Uhr Begrüßung, Einleitung in die Thematik   Moderator 

10.05 Uhr Das Rituximab von Hexal/Sandoz    Dr. M. Schiestl 

„Forschung, Entwicklung, Zulassung“  

10.15 Uhr Die Rituximab Biosimilar Zulassungsdaten   Prof. T. Dingermann 

  „Beim ASH präsentiert – bald in der EU verfügbar“ 

10.20 Uhr Expertendiskussion      Moderator 

„Therapeutische Biosimilars – Relevanz für den Klinikapotheker“ 

 Einführende Impulse der Teilnehmer (3-4 Minuten)  

o Prof. Dingermann für die Pharmazie  

o NN für die Hämatologie/Onkologie 

o Dr. Schiestl für die Forschung und Entwicklung 

 Diskussion der aktuellen und zukünftigen Herausforderungen 

 Diskussion der Fragen aus dem Auditorium 

Teilnehmer: 

 Prof. Dr. Theodor Dingermann, Universität Frankfurt 

 NN Klinik 

 Dr. Martin Schiestl, Hexal AG Kundl (A) 

10.55 Uhr Abschluss-Statements aller Diskutanten   Moderator 

 Die Bedeutung der Biosimilars in einem Satz  

 Für die Hämatologie und Onkologie 

 Für die Klinik-Pharmazie 

 Für die Pharmaindustrie 

11.00 Uhr Verabschiedung / Ende des Symposiums   Moderator 





MSD Symposium im Rahmen des 42. 
ADKA-Kongresses in Wu rzburg 

Donnerstag, 11.05.2017, 18.15 Uhr - 19.30 Uhr 
Würzburg 

 

Aktuelles aus der Tumor-Immuntherapie 
 

 

Dr. Mareike Kunkel, Universitätsklinikum Würzburg 
Chair 

 

Prof. Dr. med. Volker Kunzmann, Universitätsklinikum Würzburg 
State of the Art: Checkpoint-Inhibitoren – aktuelle klinische Daten und Ausblick 

 

Prof. Dr. rer. nat. Hans-Peter Lipp, Eberhard-Karls-Universität Tübingen 
Aktuelle Aspekte zum Einsatz der Checkpoint-Inhibitoren aus Sicht des Klinikapothekers 

 

 

 

 

 

 

https://www.msd360.de/#/viewOrganization?id=7d218ce0-267d-4d50-b84b-e74ae27a8cfe
https://www.msd360.de/#/viewOrganization?id=7d218ce0-267d-4d50-b84b-e74ae27a8cfe


SaSy Novartis Pharma GmbH 

Hier die zeitlichen und örtlichen Eckdaten: 

Do., 11. Mai 2017, 18:15 bis 19:30 Uhr 

Thema: „Entlassmanagement und sektorübergreifende Kooperationen: Theorie und Praxis“ 

Moderation:  
Prof. Dr. rer. nat. Irene Krämer 
Direktorin der Apotheke 
UNIVERSITÄTSMEDIZIN der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Langenbeckstr. 1 

55131 Mainz 

1. Vortrag (30 min + Diskussion): 

• „Entlassmanagement – Worauf müssen sich Krankenhäuser jetzt vorbereiten?“ 

 

Dr. med André Michel, MSc 

Leiter Ressort Krankenversorgung  

UNIVERSITÄTSMEDIZIN 

der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Langenbeckstr. 1 

55131 Mainz 

 
2. Vortrag (30 min + Diskussion): 

• „Qualitätssicherung und Arzneimitteltherapie beim Entlassmanagement“ 

 

Sabine Steinbach 

Chefapothekerin 

Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen  

Feldstraße 16  

54290 Trier  

 
Sabine Steinbach, Chefapothekerin, Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen gGmbH, Trier 
Qualitätssicherung und Arzneimitteltherapie beim Entlassmanagement 
 
 



 
Roche Pharma AG - Satellitensymposium 
 
Donnerstag, 11. Mai 2017, 18.15 – 19.30 Uhr, Kongresshotel Maritim - Saal Beatrix 
 
“Fit for the future - Umgang mit einer zunehmend komplexeren Therapielandschaft” 

● aus Sicht des Apothekers -  
Mathias Nietzke, Zentral-Apotheke St.-Johannes-Hospital Dortmund 

● aus Sicht des Arztes -  
Prof. Dr. med. Michael Lux, Frauenklinik des Universitätsklinikum Erlangen  

● aus Sicht von Roche -  
Dr. med. Stefan Frings, Medizinischer Direktor, Roche Pharma AG 

● aus Sicht eines Juristen -  
Dr. Jur. Ulrich Grau, Dierks+Bohle, Berlin 

 
Moderation: Markus Daniels, System Dialog Med. AG, Köln 
 
Inhalt: 
Patentabläufe onkologischer Originalpräparate und die damit einhergehende Entwicklung 
biosimilarer Antikörper führen in der Onkologie zu einer zunehmend komplexeren 
Therapielandschaft. Damit verändert sich auch das Zusammenspiel zwischen Arzt und 
Apotheker.  
Welche Erwartungen und zukünftigen Herausforderungen haben die Therapeuten? Was 
bedeutet das für Sie als Apotheker hinsichtlich der Versorgung? Welche rechtlichen 
Rahmenbedingungen gelten und sind zu beachten? Welchen Standpunkt vertritt Roche als 
pharmazeutischer Hersteller von Originalpräparaten?  

Das Roche-Symposium soll Ihnen im Rahmen einer moderierten Podiumsdiskussion aus 
Sicht der verschiedenen Experten die Herausforderungen dieser zunehmend komplexeren 
Therapielandschaft aufzeigen und mögliche Lösungen zur Diskussion stellen. Wichtige 
Aspekte wie Therapiefreiheit, Patientenaufklärung, Dokumentation, Pharmakovigilanz, sowie 
Produktwechsel und Substitution sollen aus unterschiedlichen Blickwinkeln diskutiert 
werden.  
 
Wir freuen uns auf einen regen und interaktiven Austausch mit Ihnen! 
 



 
Blut, Plasma und Paragraphen  
 
Vorsitz: Prof. Dr. Hans-Peter Lipp  
 
18.45  

Anders als Andere – was macht die  
Plasmaindustrie so einzigartig?  
Sándor Tóth  
 
19.20  

Vertrauen durch Kontrolle – Welche Anforderungen  
die Behörden stellen und was Sie davon haben  
Dr. Gerrit Praefcke  
 
Referenten:  
 
Prof. Dr. Hans-Peter Lipp  

Apotheke Universitätsklinikum Tübingen  
 
Dr. Gerrit Praefcke  

Abteilung Hämatologie / Transfusionsmedizin  
Paul-Ehrlich-Institut, Langen  
 
Sándor Tóth  

Senior Manager Germany PPTA Europe  
(Plasma Protein Therapeutics Association) 



 

 

Satellitensymposium ADKA-Kongress 2017, Würzburg 

 

Grifols Deutschland GmbH 
 

 

Freitag, 12. Mai 2017, 18:45 - 20:00 Uhr im Saal Echter (Maritim Hotel) 

 

Titel: 

Update Plasmaderivate: Aktueller Stand der Wissenschaft 

 

Programm: 

 

18:45 Einführung  

Dr. Michael Baehr, Apothekenleitung Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 

 

18:50 Indikationen für Albumin bei Leberzirrhose  

Prof. Dr. med. Alexander L. Gerbes, Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) 

 

19:20 Neuroimmunologie: Stellenwert der Immunglobuline in der Zukunft 
 PD Dr. med. Björn Tackenberg, Philipps Universität Marburg  

 

19:50 Diskussion 
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AGENDA 

  

Veranstaltung:  ID Satellitensymposium 

Datum:  Freitag, 12.05.2017 

Zeit:   18:45 – 20:00 Uhr 

Titel: Von Analog zu digital - Herausforderungen bei der eMedikation 

Referentin: Dr. Juliane Eidenschink 

Inhalte: 

- Darstellung des komplexen Prozesses der Medikation im Krankenhaus 

- AMTS als zentraler Baustein mit Krankenhausapothekern in Schlüsselposition 

- Funktionalitäten des ID PHARMA CHECK® 

- Möglichkeiten der Einbindung in bestehende Systeme 

- Anbindung von Unit-Dose-Systemen 

- Einscannen und Erzeugung des einheitlichen Medikationsplans 

- Rezeptdruck 

mailto:info@id-berlin.de
http://www.id-berlin.de/


42. Wissenschaftlichen Kongress der
Deutschen Krankenhausapotheker e.V. - ADKA 2017            
11. – 13. Mai 2017  |  Congress Center Würzburg  

Satellitensymposium  |  Freitag, 12.05.2017  |  18.45 – 20.00 Uhr  
Congress Center Würzbrug  |  Raum 'Saal Neumann'

Programm: 

18:45 – 19:00 Uhr  Impulsvortrag "Aktuelle Herausforderungen 
in der Antibiotikatherapie"
PD Dr. Martin J. Hug, Freiburg

19:00 – 19:30 Uhr "Maßnahmen zur Optimierung der 
Arzneimitteltherapie im Sinne des Antibiotic 
Stewardships"
PD Dr. Claudia Langebrake, Hamburg

Der 
Krankenhausapotheker 
als Entscheider im 
klinischen Alltag

©
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19:30 – 20:00 Uhr "Antibiotika 2017 - aktuelle Therapieoptionen 
im gramnegativen Bereich"
Dr. med. Stefan Hagel M.Sc, Jena
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